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Bad Sobernheim
Team und Themen 
für die Wahl am 9. Juni

Michael 
Greiner

BAD
SOBERNHEIMAm 9. Juni wählen:

Briefwahl?
Geht ganz einfach!

Unterlagen anfordern.
Entweder mit der Wahl- 
benachrichtigung oder 

formlos im Rathaus.

Wählen, wie geht’s?
Beim Kumulieren besteht die Mög- 

lichkeit, bis zu drei Stimmen auf 
eine/n Kandidierende/n zu verteilen. 

Panaschieren bedeutet, seine 
Stimmen auf Kandidierende 

verschiedener Listen verteilen 
zu können. Auf das Listenkreuz, 
z. B. bei der SPD, sollte man in 
keinem Fall verzichten, um alle 

Stimmen zu vergeben.

Die Stimmzettel …
… kommen mit der Post 

oder können im Rathaus 
abgeholt werden

Ab damit in die Post!
Die ausgefüllten Stimmzettel 

kommen in den gelben Umschlag. 
Dieser wird dann zugeklebt.  

Der separate und ausgefüllte Wahl-
schein und der zugeklebte gelbe 

Stimmzettelumschlag werden zusam-
men in den orangefarbenen Wahl-

briefumschlag gesteckt.  
Damit ab in die Post oder am 

Wahltag im Wahlraum abgeben.   
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Das sind seit vielen Jahren die Grund- 
pfeiler sozialdemokratischer Politik in Bad 
Sobernheim. Wie in der Vergangenheit, so 
möchten wir uns auch in Zukunft diesen 
Themen widmen.
Mit der Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum, dem Ausbau unserer Infra-
struktur und Unterstützung von Gewerbe 
und Industrie bei der Schaffung und dem 
Erhalt von Arbeitsplätzen möchten wir Bad 
Sobernheim als lebens- und liebenswerte 
Stadt an der mittleren Nahe weiter voran-
bringen.
Die Bilanz der SPD-Fraktion im Stadtrat 
von Bad Sobernheim zeigt eine Reihe 
von wichtigen Initiativen und Erfolgen in 
verschiedenen Bereichen der Kommunal-
politik. Einige dieser Projekte umfassen:

Felke-Heil- und Aktivwald:
Die Umsetzung dieses Projekts ist 
ein bedeutender Schritt für die Stadt, 
da es die Gesundheits- und Freizeit-
infrastruktur verbessert und das Erbe 
von Pastor Emanuel Felke würdigt. 
Dies fördert den lokalen Tourismus 
und stärkt das Wohlbefinden der 
Bürger.
Ansiedlung eines Stadthotels:
Durch die Schaffung der infrastruktu-
rellen und planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen hat die SPD-Fraktion 
mit dazu beigetragen, den Weg für 
ein neues Stadthotel zu ebnen. Dies 
trägt zur Belebung der Innenstadt 
bei, unterstützt die lokale Wirtschaft 
und fördert den Tourismus.
Förderung durch das Programm 
„Aktive Stadt“:
Investitionsförderungen haben zur 
Revitalisierung der Stadt beigetra-
gen, wodurch die lokale Wirtschaft 
gestärkt und die Lebensqualität er-
höht wurde.
Ausbau der regenerativen Energien 
im Windpark Pferdsfeld:
Dieses Engagement für erneuerba-
re Energien zeigt das Bemühen der 
SPD-Fraktion, die Energieversor-
gung insgesamt nachhaltiger zu ge-
stalten und langfristig Energiekosten 
zu senken.

Übernahme der Kindergärten 
von der evangelischen 
Kirchengemeinde:
Durch die Unterstützung der Über-
nahme dieser sozialen Einrich-
tungen hat die SPD-Fraktion die 
Kontinuität und Qualität der früh-
kindlichen Bildung und Betreuung 
gesichert.
Öffentliche Investitionen 
in Straßen und Gebäude:
Diese Maßnahmen sind essenziell 
für die Instandhaltung und Verbes-
serung der städtischen Infrastruktur, 
was wiederum die Lebensqualität 
für die Bürger verbessert.
Barrierefreier Umbau 
des Marktplatzes:
Die Umgestaltung des Marktplat-
zes zu einem barrierefreien Bereich 
zeigt das Bestreben der SPD-Frak-
tion, die Zugänglichkeit und Teilha-
be aller Menschen an öffentlichen 
Räumen zu verbessern.

Insgesamt lässt sich feststellen, dass 
die SPD-Fraktion aktiv daran gearbeitet 
hat, Bad Sobernheim durch diverse Pro-
jekte zukunftsfähig zu gestalten und die 
Lebensqualität der Bürger kontinuier-
lich zu verbessern. Ihre Arbeit spiegelt 
ein Engagement für soziale, ökologi-
sche und wirtschaftliche Nachhaltigkeit 
wider.

Wohnen, Leben, 
Arbeiten.
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SPD-Kandidat für das Amt 
des Stadtbürgermeisters

61 Jahre alt, Industriemeister,
seit vielen Jahren 
in der Kommunalpolitik 
und in der SPD engagiert



Schaffung von
Bauflächen für 
den Wohnungsbau
Neue Bauflächen werden er-
schlossen, um dem wachsenden 
Bedarf an Wohnraum gerecht zu 
werden und gleichzeitig den 
Charakter der Stadt zu bewah-
ren.

Gestaltung
des Synagogen- 
umfeldes
Im Rahmen des Projektes „Stadt 
der Plätze“ wird das Umfeld der 
ehemaligen Synagoge neu ge-
staltet, um die kulturelle und his-
torische Bedeutung dieses Ortes 
zu betonen und die städtische 
Identität zu stärken.

Umbau des
Knotenpunktes 
„Obertor“
Dieser Umbau dient der weite-
ren Erschließung der Innenstadt 
und soll die Verkehrsführung 
verbessern sowie die Zugäng-
lichkeit und Attraktivität der In-
nenstadt erhöhen.

Stärkung des
sozialen Wohnungs-
baus
Die SPD setzt sich für die För-
derung und den Ausbau des 
sozialen Wohnungsbaus ein, um 
sicherzustellen, dass bezahl-
barer Wohnraum für alle Bevöl-
kerungsgruppen zugänglich ist. 
Dies umfasst die Stärkung der 
Wohnungsbaugesellschaft in 
ihrer Rolle bei der Schaffung be-
zahlbaren Wohnraums.

Ausbau und
Sanierung der 
Straßeninfrastruktur
Beispielhaft für diese Bemühun-
gen steht die Gymnasialstraße, 
deren Sanierung und Ausbau 
die Verkehrsbedingungen und 
die städtische Infrastruktur ver-
bessern wird.

Bad Sobernheim – 
Wohnungsbau

Bad Sobernheim – 
Straßeninfrastruktur

Christian
Keiper (42)
Bankkaufmann

Petra 
Scheidtweiler (59)
Rechtsanwalts- 
fachangestellte

Volker 
Kurz (64)
Kaufmännischer 
Angestellter

Harald 
Groh (63)
Elektroingenieur

Sabine 
Härter (57)
Beamtin

Markus 
Milferstedt (56)
Hauswirtschaftsleiter

Thomas 
Neumann (61)
Bauingenieur

Matthias 
Bregenzer (40)
Polizeibeamter

Christine 
Krause (56)
Grafikerin

Dorothee 
Rupp (49)
Leitung Marketing 
& Kommunikation

Dirk 
Weber (51)
Geschäftsführer

Claudia 
Stiegelmeier (44)
Bautechnikerin

Bernd 
Ramlow (75)
Pensionär

Dr. Rebecca 
Ilsen (41)
Dipl.- 
Wirtschaftsingenieurin

Andrea 
Hügle (55)
Lehrerin

In den kommenden fünf Jahren plant die SPD 
in Bad Sobernheim eine Vielzahl von kommu-
nalpolitischen Initiativen, um die Stadtentwick-
lung voranzutreiben und die Lebensqualität der 
Bürger weiter zu verbessern. Hier ist ein Aus-
blick auf die geplanten Aktivitäten:
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Bad Sobernheim – 
Gewerbe und Tourismus

Bad Sobernheim – 
Vereine, Kultur und Stadtgeschichte

Förderung der Vereine
und Verbände der Stadt
Die SPD erkennt die wichtige Rolle, die Vereine und 
Verbände für das soziale und kulturelle Leben in Bad 
Sobernheim spielen, und plant, deren Arbeit weiterhin 
umfangreich zu unterstützen.

Semavi 
Alptekin (43)
Elektrotechniker- 
meister

Robert 
Nicolay (67)
Kaufmann

Antonia 
Kunth (31)
Kaufmännische 
Angestellte

Unterstützung der Kultur
als begreifbarer Teil unserer 
Stadtgeschichte
Kulturelle Initiativen und Projekte, die die reiche 
Geschichte von Bad Sobernheim erlebbar machen, 
werden besonders gefördert.

Willi 
Scheid (71)
Rentner

Silke 
Kurz (62)
Erzieherin

Donata 
Wolf (58)
Pflegelogistikerin

Erhalt und Ansiedlung
von Gewerbe durch 
perspektivisches 
Flächenmanagement
Die SPD will Gewerbebetriebe durch strategische Pla-
nung und Bereitstellung geeigneter Flächen unterstüt-
zen, um die wirtschaftliche Vielfalt und Arbeitsplatz-
situation in der Stadt zu stärken.

Bündelung des Tourismus
Durch gezielte Maßnahmen soll Bad Sobernheim als at-
traktive Region für Touristen positioniert und vermarktet 
werden, insbesondere durch die Stärkung der Marke 
„Die Felkestadt“.
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Diese vielfältigen Maßnahmen zeigen das umfassende Engagement 
der SPD für eine nachhaltige Stadtentwicklung, die sowohl die sozia-
len als auch die wirtschaftlichen Bedürfnisse der Bürger berücksich-
tigt. Durch diese Initiativen soll Bad Sobernheim nicht nur als Wohn- 
und Arbeitsort attraktiver werden, sondern auch seine kulturelle und 
historische Identität stärken und als lebendige Gemeinschaft weiter 
wachsen.

9. Juni 
Kommunalwahl

Wählen Sie für Bad Sobernheim
Michael Greiner zum Stadtbürgermeister
SPD-Kandidatinnen und SPD-Kandidaten
in den Stadtrat!


